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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-2263/09
von Vincenzo Aita (GUE/NGL) und Umberto Guidoni (GUE/NGL)
an die Kommission

Betrifft: Mobilisierung für die Umweltkatastrophe vor der Insel Ischia

In Erwägung

– der schriftlichen Anfrage von Vincenzo Aita und Umberto Guidoni vom 11. Juni 2008 zur 
„Umweltkatastrophe vor der Insel Ischia“ (E-3253/08);

– der Antwort der Europäischen Kommission vom 30. Juli 2008, in der anerkannt wird, dass 
gemäß der Richtlinie 92/43/EWG1 und der Richtlinie 79/409/EWG2 „Italien Maßnahmen zur 
Wahrung oder Wiederherstellung des Erhaltungswerts des Natura 2000-Meeresschutzgebiets 
‚Meerestiefen der Inseln Ischia, Procida und Vivara’ (Code IT8030010) treffen muss“, das am 14. 
Juni 2008 durch das Reißen eines auf dem Meeresboden verlaufenden Hochspannungskabels 
der Firma Enel gefährdet wurde;

– der von der Kommission eingegangenen Verpflichtung, sich „mit den italienischen Behörden 
zwecks Prüfung der Frage, ob das Gemeinschaftsrecht im vorliegenden Fall korrekt angewandt 
wurde, in Verbindung zu setzen“;

wird die Kommission ersucht, Aufschluss zu geben

1. über den Stand der zu dieser Situation angestellten Nachforschungen und über die eventuellen 
Antworten seitens der italienischen Behörden;

2. über die Frage, ob anhand der eingegangenen Auskünfte in Bezug auf das betreffende Gebiet 
ein tatsächlicher Verstoß gegen die oben erwähnten Richtlinien festgestellt wurde;

3. darüber, was sie, sollten Verletzungen verzeichnet worden sein, zu unternehmen gedenkt, um 
die italienischen Behörden angesichts der Bedeutung dieses Natur- und 
Landschaftsschutzgebietes zur Behebung möglicher Schäden aufzufordern.
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